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o Netzwerk für Bürgerbeteiligung in Baden-Württemberg 

o Entstanden auf Initiative der Staatsrätin für Zivilgesellschaft und 

Bürgerbeteiligung, Gisela Erler 

o Über 70 Netzwerkmitglieder, darunter Bürgerinitiativen, Vereine, Verbände aber 

auch Städte, Gemeinden und Wirtschaftsunternehmen 

o Wir informieren über Möglichkeiten und Verfahren der Bürgerbeteiligung und 

beraten Akteurinnen und Akteure zum Thema Bürgerbeteiligung vor Ort, 

insbesondere Bürgerinitiativen, Vereine, Verbände   

Die Allianz für Beteiligung- 

Fakten 
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Bürgerbeteiligung in Baden-Württemberg – 

wichtige Fragen der Akteure vor Ort 

Wie können wir uns in politische und 

gesellschaftliche Beteiligungsprozesse 

einbringen? 

Welche Möglichkeiten und Verfahren der 

Bürgerbeteiligung gibt es? 

Welche Rahmenbedingungen und 

Vorgehensweisen können zum Gelingen 

von Beteiligungsprozessen beitragen? 
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Bürgerbeteiligung in Baden-Württemberg – 

viele Akteure machen sich dafür stark! 

Leitlinien für 
Bürgerbeteiligung  
Stadt Heidelberg 

           Stadt-                           
        entwicklung 
               Stadt Offenburg  
              und Bürgerinitiativen 

Stadtteilentwicklung 
Stuttgart 
Eltern-Kind-Zentrum Stuttgart 

Bürgerbeteiligung 
und Ehrenamtmesse  
Stadt Weingarten 

Einkaufszentrum, 
Ulm 
BiBU und weitere BIs 
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Beispiel: Eltern-Kind-Zentrum Stuttgart 

o Forum Lebendiger Westen: Forum zur Gestaltung des Beteiligungsprozesses 

für die Sanierung des Stuttgarter Westens 

o Eltern-Kind-Zentrum Stuttgart: Geschäftsführung des Beteiligungsprozesses, 

Aufgabe: Beteiligungsprozess für die Sanierung organisieren und umsetzen 

o Herangehensweise: Gründung eines Steuerungskreises bestehend aus 

AkteurInnen des Viertels, VertreterInnen der Stadtplanung und der Stadtpolitik 

o Januar 2014: Startworkshop für den Steuerungskreis,  

Mai 2014: Auftaktveranstaltung mit BürgerInnen aus dem Viertel 

o Frau Arenskrieger: Was sind Ihre Eindrücke von der Auftaktveranstaltung im 

Mai?  Welchen Beitrag konnte das EKiZ mit der Bürgerbeteiligung zur 

Quartiersentwicklung im Stuttgarter Westen bisher leisten? 

Bürgerbeteiligung und MGHs: 

eine gute Partnerschaft! 
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Bürgerbeteiligung und MGHs:  

eine gute Partnerschaft! 

Bürgerbeteiligung 

Klare Herangehensweisen, 

Konzepte, Ansprechpartner 

Aufsuchende Beteiligung, 

persönliche Ansprache  

Vertrauen, Wohlfühlen, 

bekannte Umgebung  

Aufmerksam machen, 

Menschen gewinnen, 

Werbung machen 

Mehrgenerationenhäuser 

Menschen in Verantwortung  

(Konzept, Ansprechpartner) 

 Zielgruppen vor Ort, 

Ansprache über MGHs möglich 

Umgebung ist von anderen 
Aktivitäten bekannt, 
Vertrauensvorschuss 

sehr gute Vernetzung, 
Kontakte, die für Beteiligung 

genutzt werden können 
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Die Allianz für Beteiligung wird gefördert von: 

Die Allianz für Beteiligung – Starke Partner 
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    Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

 

www.allianz-fuer-beteiligung.de 


